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Kann Demokratie 
Kriege vermeiden?



Seit 1945: Immer weniger Kriege 
zwischen Staaten

Folien Name 3

Quelle: Lyall, 2020, Project 
Mars



Seit 1945: Immer mehr Kriege 
innerhalb von Staaten
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Quelle: Lyall, 2020, Project 
Mars



Seit 1945: Immer mehr bewaffnete 
Konflikte innerhalb von Staaten 
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Quelle: PRIO 
Conflict 
Trends, 2024.



Fragen für heute
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1. Warum gibt es seit 1945 Jahren selten Krieg zwischen Staaten?

2. Warum gibt es gleichzeitig immer mehr Konflikte in Staaten?
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Warum gibt es seit 1945 selten Krieg 
zwischen Staaten?



Kein Krieg aufgrund von Demokratie I

Folien Name 8

Verantwortlichmachbarkeit 

(z.B. Wahlen und 

Versammlungsfreiheit)

Z.B., Reiter, 2017, Oxford Research 
Encyclopedias, Politics

Bevölkerungen gegen Krieg, 

weil sie diesen mit Steuern 

und ihrem Leben bezahlen

Politische Eliten werden eher nicht gegen die 

Bevölkerungspräferenz für Frieden handeln; sonst 

werden sie abgestraft oder abgewählt.

Z.B., Reiter, 2017, Oxford Research Encyclopedias, Politics



Kein Krieg aufgrund von Demokratie II

Folien Name 9

Gewaltenteilung (Parlament, Justiz und freie Presse)

Kriegsmobilisierung ist langsam, öffentlich und verlässlich

Verhandlungen zwischen Demokratien zur Vermeidung von 
Krieg sind eher erfolgreich.

Z.B., Reiter, 2017, Oxford Research Encyclopedias, Politics



Kein Krieg aufgrund von Demokratie III

Folien Name 10

Politische Kultur von Demokratien ist friedlich (z.B. Institutionen statt 
gewaltsamer Repression zur Beilegung gesellschaftlicher Konflikte)

Diese friedlichen Werte 

werden externalisiert in 

Aussenpolitik (z.B. Diplomatie 

zur Beilegung von Konflikten 

mit anderen Demokratien)

Gemeinsame friedliche 

Identität von Demokratien 

schafft Kooperation und 

verhindert Konflikt.

Z.B., Reiter, 2017, Oxford Research Encyclopedias, Politics



Politikrelevanz der Theorie des 
demokratischen Friedens

Folien Name 11

  



Nach 1945: Mehr Demokratien, 
weniger zwischenstaatliche Kriege

Folien Name 12

Quelle: V-Dem; classification based on Lührmann et al. 2018

Rückgang von Krieg zwischen Staaten  Anstieg der Anzahl an Demokratien
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Warum gibt es seit 1945 mehr bewaffnete 
Konflikte innerhalb von Staaten?



Warum mehr bewaffnete Konflikte in 
Staaten seit 1945
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Benachteiligte 
nationalistische 
Minderheiten

Schwache 
Staatlichkeit

Cederman, Weidman & Gleditsch 2011, American Political Science Review; Fearon & 
Laitin 2003, American Political Science Review



Demokratie hilft, ist aber kein Allheilmittel 
gegen bewaffneten Konflikt in Staaten
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Benachteiligte 
nationalistische 
Minderheiten

Schwache 
Staatlichkeit

Cederman, Weidman & Gleditsch 2011, American Political Science Review; Fearon & 
Laitin 2003, American Political Science Review



Weder Demokratie noch Autokratie: 
Mehr Konflikt innerhalb von Staaten
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Konsolidierte 
Autokratie

Hybride 
Systeme

Konsoliderte 
Demokratie

Hegre et al. 2001 American 
Political Science Review; Jones 
& Lupu, 2018, American  Journal 
of Political Science ; Fjelde et al. 
2024, International Studies 
Quarterly

Risiko 
bewaffneter 

innerstaatlicher 
Konflikt



Transition zu Demokratie kann zu 
Gewalt führen

Folien Name 17

Freie Wahlen

Effektives 
Parlament & JustizAutokratie (z.B. 

Kaiserreich v. Wilhelm II)

Demokratie 
(z.B. Weimarer 
Republik)



Demokratieförderung für Frieden? Ja!

Folien Name 18

Matanock, 2017, Electing Peace, Cambridge University Press; Fjelde & Smidt, 2021, British Political Science Review, 
Blair, Di Salvatore & Smidt, 2023, American Political Science Review

Militärische 
Absicherung

Logistische 
Wahlhilfe

WahlbeobachtungKonditionale 
Entwicklungshilfe



Was bringt die Zukunft?
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Weniger internationale 
Demokratieförderung

Beide Trends könnten mehr Instabilität innerhalb und mehr bewaffnete 
Konflikt zwischen Ländern vorhersagen. Doch nicht zwangsläufig! 

Weniger liberale und 
konsolidierte Demokratien

V-Dem, 2025, 
Democracy 
Report
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Prof. Dr. Hannah Smidt

Hannah.smidt@unisg.ch
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